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Herren Bezirksklasse TBB/BCH

TV Hardheim : FC Gissigheim 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Kuhn macht den Sack zu

Als Helmut Kuhn sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse TBB/BCH nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den FC Gissigheim besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der FC Gissigheim meist auf verlorenem Posten,
denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Thomas Oelerking, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 siegten Oelerking / Dyszy gegen Pfitzner / Rogler und
gaben dabei nur einen Satz her. 11:9, 9:11, 8:11, 11:9, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Kuhn / Großkinsky und Veith / Bundschuh sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Veith / Bundschuh endete. Kropf / Wagner hatten im
Doppel gegen Stahl / Ullrich am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für
das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Thomas Oelerking gelang es, Günter Veith im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Helmut Kuhn beim 11:5, 12:10, 14:16, 11:7 gegen Tobias Pfitzner doch überlegen. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Lukas Dyszy
das Spiel gegen Jakob Rogler und gewann in vier Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Oliver
Kropf seinen Gegner Stefan Bundschuh beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Ralf Wagner
war in der Partie gegen Helmut Ullrich nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war
ein souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ingo Großkinsky seinem
Gegner Reiner Stahl letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Stand von 7:
2 gingen die Spitzenspieler des TV Hardheim und des FC Gissigheim in die Box. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Thomas Oelerking und Tobias Pfitzner, die Thomas Oelerking letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Helmut Kuhn gegen Günter Veith. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für
den TV Hardheim die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Hardheim nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf, während
der FC Gissigheim vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den FC Viktoria Hettingen
ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hardheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen SG-Dörlesberg/Nassig.

 Statistik:
 TV Hardheim

Doppel: Oelerking / Dyszy 1:0, Kuhn / Großkinsky 0:1, Kropf / Wagner 1:0 
Einzel: T. Oelerking 2:0, H. Kuhn 2:0, L. Dyszy 1:0, O. Kropf 1:0, R. Wagner 1:0, I. Großkinsky 0:1 
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 FC Gissigheim
Doppel: Veith / Bundschuh 1:0, Pfitzner / Rogler 0:1, Stahl / Ullrich 0:1 
Einzel: T. Pfitzner 0:2, G. Veith 0:2, S. Bundschuh 0:1, J. Rogler 0:1, R. Stahl 1:0, H. Ullrich 0:1


